
Kontaktinfos

Ihre Ansprechpartnerin: 
Frau Anett Müller

mueller@gts-offenbach.de

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen
der Intensiv- und InteA Klassen,

mit den folgenden Informationen möchten

wir Sie auf unser Angebot in der BÜA

aufmerksam machen. 

Gerade junge Menschen, die noch nicht

so lange in Deutschland sind, haben hohe

Hürden auf dem Weg zu einem

Schulabschluss und beim Start ins

Berufsleben zu meistern. 

Wir bieten diesen Jugendlichen eine

Perspektive. 

In unserer BÜA können die
Jugendlichen

ihre Sprachkenntnisse weiter

verbessern.

ihre Kompetenzen im praktischen

Arbeiten zeigen und ausbauen.

einen Abschluss erlangen.

sich beruflich orientieren und eine

Ausbildung finden, die zu ihnen passt.

Das bringen die Jugendlichen mit
Interesse an Technik und Spaß an

handwerklichen Tätigkeiten

Gewerblich-technische Schulen Offenbach;

Schloßgrabengasse 10; 63065 Offenbach am Main

069/8065-3000

Sollten Sie in Ihren Klassen Schülerinnen
und Schüler haben, für die unser Angebot
in Frage kommt, so stehen wir gerne für
Beratungsgespräche zur Verfügung. Bei
Bedarf kommen wir auch zu Ihnen. 

Sollten Sie oder Ihr Team Fragen haben,
wenden Sie sich gerne an uns. Wir
ermöglichen auch Ihnen individuelle
Beratungstermine oder Hospitationen rund
um die Schulform BÜA. 



Was wir bieten
gezielten DaZ-Unterricht mit einem
eingespielten Team aus ausgebildeten
und erfahrenen DaZ-Lehrkräften.
fachpraktischen Unterricht in unseren
Laboren und Werkstätten, bei dem die
handwerklichen Fähigkeiten und das
praktische Arbeiten im Mittelpunkt
stehen. 
sozialpädagogische Begleitung durch
die Schulsozialarbeit.
Berufsorientierung im Rahmen des
sog. Profilgruppenunterrichts. Dazu
gehören nicht nur das Suchen und
Finden von Praktikumsplätzen, sondern
auch das Erstellen von
Bewerbungsunterlagen, das
Kennenlernen verschiedener
Berufsfelder, Betriebserkundungen und
der Austausch mit unseren
Berufsschülerinnen und -schülern.
kleine Lerngruppen und eine
individuelle Förderung.

 

Der Weg zum Abschluss
Die Schülerinnen und Schüler, die nach
der 9. Klasse, einer Intensivklasse oder
nach einer InteA-Maßnahme ohne einen
Hauptschulabschluss zu uns wechseln,
haben die Möglichkeit, den
Hauptschulabschluss innerhalb eines
Schuljahres zu erlangen. 
Sie nehmen an den zentralen
Abschlussprüfungen in Deutsch und
Mathematik teil und absolvieren eine
praktische Prüfung in Kfz- oder
Metalltechnik. 
Ein qualifizierender Hasa ist nicht
vorgesehen, bei besonderer Eignung
(Arbeits- und Sozialverhalten, Fehlzeiten,
Teilnahme am Englisch-Unterricht) kann
die Klassenkonferenz über eine Versetzung
in Stufe II der BÜA entscheiden. Dort
besteht dann die Möglichkeit, den
Mittleren Abschluss zu erlangen. 
Auch die Realschule für Erwachsene
bietet bei uns im Haus ggf. eine
Alternative, um schulisch weiterzukommen. 

Unser vorrangiges Ziel ist der Übergang in
eine Ausbildung. Dabei arbeiten wir als
Berufliche Schule eng mit
Ausbildungsbetrieben und der Agentur für
Arbeit zusammen. 
Unser Schwerpunkt Kraftfahrzeug- und
Metalltechnik bedeutet, dass in diesen
Bereichen praktisch gearbeitet wird.
Unsere Schülerinnen und Schüler bringen
ein Interesse an Technik und Spaß an
handwerklichen Tätigkeiten mit, können
aber selbstverständlich auch in anderen
Bereichen ein Praktikum oder eine
Ausbildung anstreben. 


